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Haupteinsatzgebiete

Optionale Funkfernsteurun­
gen erweitern die Einsatzmög­
lichkeiten und Effizienz ins-

besondere in folgenden Fällen:

•	 Schwer zugängliches Gelände 
allgemein

•	 Mulcharbeiten auf übersichtlichen 
Flächen und z.B. in Dornenbüschen

•	 Bequemes Arbeiten mit Wiesen­
schleppe auf übersichtlichen Flächen
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Bezeichnung Option Art. Nr.

Funkfernsteuerung 269880 - - - - - - - • - • - • - • - • - • -

Neue Möglichkeiten

Für Anwendungen in sensiblen oder 
unzugänglichen Gebieten und Be­
reichen eröffnet diese Option neue 
Möglichkeiten. Ebenso ermöglicht die 
Funkfernsteuerung Anwendungen 
in Arealen auf welchen das Betreten 
durch Bedienpersonen über Aufla­
gen und Reglemente untersagt oder 
limitiert ist. Auch für ungern betretene 
Flächen (Grünstreifen auf Raststätten, 
Hundewiesen, etc.) bietet diese Option 
eine saubere Lösung.

Betrieb per Funk
fernsteuerung

Aus der Entfernung können per Funk­
fernsteuerung alle Funktionen, die 
für den Arbeitsablauf notwendig sind 
bedient werden. Beim Fahrantrieb ist 
die Geschwindigkeit zur bequemen 
Bedienung unterteilt in auswählbare 
verschiedene Fahrstufen, die Fahrt­
richtung, der Zapfwellenantrieb, die 
Lenkung für Kurvenfahrten, sowie die 
Ansteuerung einer allfällig verbauten 
Zusatzhydraulik sind intuitiv auf die 
Bedienelemente der Funkfernsteuerung 
aufgeteilt.

Kompatibilität

Die Option kann auf sämtlichen S-Mo­
dellen Monta und Varea verwendet 
werden. Ein bestimmter Softwarestand 
ist Voraussetzung für alles weitere gilt 
«Plug&Play». 

Die Empfängereinheit wird am Geräte­
träger montiert und eingesteckt, die 
Funkfernsteuerung ist bei der Bedien­
person.

Entkoppelung 
Mensch – Maschine

Mit der optional installierbaren Funk­
fernsteuerung wird aus dem handge­
führten Einachsgeräteträger eine aus 
der Entfernung bedienbare Geräteein­
heit. Auch für die Bedienperson bringt 
die Funkfernsteuerung bei diversen 
Anwendungen und Tätigkeiten Vorteile 
durch die Trennung von Mensch und 
Maschine, für alle anderen Situationen 
kann die Funkfernsteuerung bequem 
deaktiviert werden und der hand­
geführte Betrieb wiederhergestellt 
werden. Somit hebt sich das System 
von ausschliesslich funkferngesteuerten 
Geräten ab.


